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AUSBAU

Schnelles Internet auch 
fürs Gymnasium
Furtwangen – Beim Breit-
bandausbau geht es voran. 
Den nächsten Bauabschnitt 
übernimmt die KTS Bau-
unternehmung aus Talheim. 
Der Abschnitt umfasst das 
Wohngebiet vom Kirchberg, 
Friedhofweg über den Eigen-
heimweg, Bühl, Ilben bis zur 
Weiherstraße. Mit dem Tiefbau 
ist am Mittwoch in der Raben-
straße beim Kindergarten Re-
genbogen begonnen worden. 
Die Trasse verläuft im Gehweg 
zur Hans-Frank-Straße, über 
den Friedhofweg zum OHG. 
Ziel ist es laut Pressemitteilung, 
das Gymnasium nach der Som-
merpause am schnellen Inter-
net zu haben. Danach folgen 
die Hausanschlüsse. In den 
jeweiligen Straßen kann es zu 
Verkehrsbehinderungen kom-
men. Eventuell muss der Ver-
kehr durch Ampeln geregelt 
werden

GRUNDBUCH

Derzeit eingeschränkte 
Erreichbarkeit
Furtwangen – Die Stadtverwal-
tung Furtwangen weist darauf 
hin, dass die Grundbuchein-
sichtsstelle in der Ferienzeit 
vom Montag, 7. August, bis 
Freitag, 18. August, und vom 
Montag, 28. August, bis Frei-
tag, 8. September, nur einge-
schränkt erreichbar ist. Von 
Montag, 21. August, bis Freitag, 
25. August, ist die Grundbuch-
einsichtsstelle geschlossen. Ab 
Montag, 11. September, steht 
die Abteilung wieder wie ge-
wohnt zur Verfügung. Anträ-
ge auf Grundbuchabschriften 
können jederzeit beim Amtsge-
richt Villingen-Schwenningen, 
Grundbuchamt, Carlo-Schmid-
Straße 7/9, gestellt werden, 
Telefonnummer 07721 68110.

NOTIZEN

F U R T WA N G E N
Die erste Mannschaft der Sport-
freunde Schönenbach be-
streitet an diesem Sonntag, 6. 
August, ein weiteres Vorberei-
tungsspiel auf dem heimischen 
Rasenplatz. Das Team spielt um 
15 Uhr gegen FKB Villingen.

Die Naturfreunde Furtwangen 
unternehmen eine Rundwan-
derung auf der Schwenninger 
Acht, am Sonntag 13. August. 
Die Strecke über ca. zehn Kilo-
meter dauert ca. drei Stunden 
und wird geführt von Brun-
hilde Schäfer, Telefon 07722 
917880. Einkehr danach ist vor-
gesehen. Abfahrt mit Autos ist 
um 13 Uhr bei Edeka Bregstra-
ße. Gäste sind willkommen.

Die Friedenskette auf dem 
Marktplatz fällt urlaubsgedingt 
aus, ebenfalls im September. 
Laut Veranstalter würden Ak-
tionen im Herbst angkündigt.

Stadt hofft auf Hilfe für Schwimmi

Vöhrenbach (pm/sk) Thorsten Frei 
(CDU), Bundestagsabgeordneter für 
den Wahlkreis Schwarzwald-Baar, hat 
im Rahmen seiner Sommer-Tour auch 
Vöhrenbach besucht. Im Mittelpunkt 
der Gespräche mit Bürgermeister Hei-
ko Wehrle und Gemeinderäten stand 
laut Pressemitteilung das in die Jahre 
gekommene, bei Bürgern und Gästen 
beliebte Schwimmbad, „Schwimmi“ 
genannt, das für rund sechs Millio-
nen Euro saniert werden soll. Hierfür 
hofft die Stadt auf Zuschüsse. Derzeit 
wird bereits die Vöhrenbacher Schu-
le für rund 4,6 Millionen Euro saniert. 

Hier stellt sich ab 2026 die Frage, wie der 
Rechtsanspruch auf eine Ganztagsbe-
treuung für Grundschulkinder umge-
setzt werden könnte. Wehrle rechnet 
mit größeren Ausgaben für zusätzliches 
Personal, das inzwischen sehr schwer 
zu bekommen sei. Auch die Anforde-
rungen an die Qualifikation der Be-
treuungskräfte sei noch unklar. Thors-
ten Frei setzt hier auf pragmatische 
Lösungen, um die Stellen besetzen zu 
können sowie auf finanzielle Unterstüt-
zung durch das Land.

Der Breitbandausbau in Vöhrenbach 
schreitet inzwischen voran. Hammer-
eisenbach ist am schnellen Netz an-
geschlossen, Langenbach und Urach 
sollen folgen. Auch die sogenannten 
grauen Flecken in der Kernstadt sollen 
nach und nach mit Glasfaser versorgt 
werden. Thorsten Frei freute sich laut 

Mitteilung über den Fortschritt. Er be-
tonte die Notwendigkeit des schnellen 
Netzes für den ländlichen Raum und 
bedauerte den unerwarteten Stopp 
der Förderung des Bundes im Oktober 
2022: „Das hat für große Verunsiche-
rung gesorgt und auch das notwendige 
Ausbautempo gebremst.“ Die Konzen-
tration auf die weißen Flecken sei für 
den ländlichen Raum mit Blick auf die 
Standortqualität und Zukunftschancen 
der falsche Weg.

Gemeinsam wurde nach dem Aus-
tausch im Rathaus das „Schwimmi“ 
besichtigt. Rund 15.000 Besucher zählt 
das Freibad jährlich, seine Beliebtheit 
spiegelt sich auch in einem Förderver-
ein mit 300 Mitgliedern wider. Thors-
ten Frei sagte Bürgermeister Wehrle zu, 
sich für einen Bundeszuschuss für die 
Sanierung einzusetzen.

CDU-Bundestagsabgeordneter 
Thorsten Frei setzt Besuchs-Tour 
fort. Zentrales Thema in Vöhren-
bach ist Erhalt des Freibads

Bei der Besichtigung des Vöhrenbacher Freibads: der Bundestagsabgeordnete Thorsten  
Frei (4. von links) im Gespräch mit Bürgermeister Heiko Wehrle. BILD:  STADT

DLRG bringt zahlreichen Kindern das Schwimmen bei
Der Schwimmkurs der DLRG im Furtwanger Bregtalbad hatte Glück mit dem Wet-
ter – nur der letzte Tag war etwas durchwachsen. Die schwimmbegeisterte Kin-
derschar genoss das warme Wasser sehr – abends war oft richtig viel los im 
Becken, parallel lief noch eine Schwimm-Veranstaltung des Otto-Hahn-Gym-
nasiums, und bei schönem Nachmittagswetter kamen auch sehr viele Abend-
schwimmer. Unser Bild zeigt die DLRG-Helfer von links nach rechts, im Wasser: 

Sarah Heidinger, Pia Zapf, Rica Scherzinger, Tina Schätzle und Luca Dietrich, 
auf der neuen Einstiegstreppe Lena Scherzinger und Sabrina Hummel. Wie der 
Verein Bregtalbad in einer Presseinformation mitteilt, wird es am heutigen Frei-
tag mit einem „Happy Friday“ den ersten Höhepunkt im August geben. Das Mu-
sikerpaar Candy Andy und Rolph Royce wird auftreten. Beginn des Konzerts ist 
um 18.30 Uhr, der Eintritt ist kostenfrei. BILD:  DLRG

Furtwangen – „Wissen, Spaß und Aben-
teuer“ steht als Motto über der zwölf-
ten Furtwanger Kinderuni, die in die-
ser Woche in Kooperation zwischen der 
Stadt Furtwangen und der Hochschule 
Furtwangen stattfindet. Noch bis Sams-
tag sind hier 33 Jugendliche im Alter 
von zehn bis 14 Jahren unterwegs, um 
als „Nachwuchsstudenten“ neues Wis-
sen zu sammeln. Untergebracht sind sie 
wieder im Bregtal-Hostel, Hochschul-
professoren unterrichten sie.

Im Jahr 2010 hatte ein neu gegrün-
deter Verein in Kooperation mit Stadt 
und Hochschule die erste Kinderuni in 
Furtwangen ins Leben gerufen. Seither 
ist diese Veranstaltung eine Erfolgsge-
schichte. Die Kinderuni ist jedes Jahr 
ausgebucht, und die Nachwuchs-Stu-
denten sind mit Begeisterung dabei, 
wenn sie unter anderem in verschiede-
nen Fakultäten der Hochschule Furt-
wangen durch Professoren an die Wis-
senschaft herangeführt werden. Wie 
groß die Begeisterung ist, zeigt auch die 
Tatsache, dass es immer wieder Kinder 
gibt, die auch im Jahr danach wieder-
kommen.

Ermöglicht wird dieses besondere 
Angebot auch durch eine ganze Reihe 
von Sponsoren, die entsprechende Kos-
ten übernehmen und damit den finan-
ziellen Beitrag für die Kinder niedrig 
halten. Und nicht zuletzt gibt es auch 
immer die Möglichkeit eines Stipen-
diums: Wenn eine Familie diese Kos-
ten nur schwer tragen kann, überneh-

men spezielle Sponsoren für deren Kind 
die Kosten.

In diesem Jahr gab es im Übrigen eine 
wesentliche Änderung bei der Kinder-
uni: Damaris Gutekunst, die von An-
fang an den Verein der Kinderuni Furt-
wangen geleitet hatte, gab nun nach 13 
Jahren ihr Amt ab, organisiert aber noch 
die diesjährige Veranstaltung. Nachfol-
gerin ist die Direktorin des Deutschen 
Uhrenmuseums, Nicole Deisenberger.

Nach der Begrüßung der Kinder im 
Jugendgästehaus ging es am Montag 
gleich richtig los. Jeder Programm-
punkt wurde doppelt angeboten, sodass 
die Gruppen für jedes Angebot geteilt 
werden konnten.

Mit Professor Norbert Schnell für 
Musikdesign von der Fakultät digitale 
Medien beschäftigten sich die Jugend-
lichen mit den Geräuschen der Um-
gebung, das Thema Schall und Klang 
wurde erklärt. Nicht zuletzt wurde so-

gar mit moderner Technik und zwölf 
Lautsprechern eigene Musik erzeugt. 
Der zweite Programmpunkt am Mon-
tag war der Studientag an der Robert-
Gerwig-Schule. Unter der Regie des 
stellvertretenden Schulleiters, Steve 
Richter, lernten sie unter anderem, wie 
mit den großen Maschinen für Feinme-
chanik ein rasanter Kreisel hergestellt 
werden kann.

Am Dienstag waren sie zu Gast in 
der Fakultät für Wirtschaftsingenieur-
wesen der Hochschule in Furtwangen. 
Mit Professor Gerhard Kirchner analy-
sierten sie die Zusammenhänge für den 
Klimawandel. Dies war ein besonders 
gutes Beispiel dafür, dass die diesjähri-
gen Kinderuni-Studenten sehr interes-
siert sind und auch schon ein umfang-
reiches Wissen mitbringen. Die zweite 
Gruppe bei Professor Christian Krause 
beschäftigte sich mit einfachen, aber 
sehr verblüffenden Experimenten der 

Mechanik, wenn sich beispielsweise 
ein Student auf dem Drehstuhl in Be-
wegung setzt, nur weil er ein drehendes 
Rad auf die Seite kippt.

Virtuelle Reise in den Körper
Spannend war es am Mittwoch beim 
Industrietag bei der Firma Imsimity 
in St. Georgen. Mit einer Virtual-Rea-
lity-Brille konnten sie sich scheinbar 
plötzlich in einem menschlichen Kör-
per bewegen. Und schließlich sind sie 
am Donnerstag am Campus Schwen-
ningen in der Fakultät Mechanical und 
Medical Engineering unterwegs. Zum 
einen wurde hier eine Wetterstation 
gebaut, zum anderen absolvierten die 
Jugendlichen einen Sportmedizin-Par-
cours unter dem Titel „Lerne deinen 
Körper kennen“. Als Abschluss folgt 
am heutigen Freitag noch der schon 
traditionelle Ausflug der Kinderuni in 
den Europa Park.

Professoren vermitteln Kindern Wissen
  ➤ Auch die zwölfte Kinderuni 
kommt gut an

  ➤ 33 junge Teilnehmer  
sammeln neues Wissen

  ➤ Damaris Gutekunst  
gibt Organisation ab

In der Fakultät Wirtschaftsingenieurwesen der Hochschule Furtwangen gibt es für die Teil-
nehmer interessante Versuche zur Mechanik. BILD:  STEFAN HEIMPEL

Der Wechsel
Hinter der Kinderuni in Furtwangen 
steht ein Verein. Bei dessen jüngster 
Hauptversammlung vor kurzem hat 
Damaris Gutekunst den Vorsitz an Ni-
cole Deisenberger abgegeben. Gute-
kunst hatte im Jahr 2010 die Kinderuni 
Furtwangen mit ins Leben gerufen und 
auch organisiert. Nicole Deisenberger 
ist seit 1. Juni 2021 die Leiterin des 
Deutschen Uhrenmuseums. In der 
Hauptversammlung ging Gutekunst auf 
die Kinderuni im vergangenen Jahr ein. 
Durch die gute Zusammenarbeit mit 
der Hochschule Furtwangen habe recht 
schnell ein ansprechender Studienplan 
zusammengestellt werden können, 
sagte sie.

Kinderuni im Internet: 
www.kinderuni-furtwangen.de
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